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termin&ort:

fachtagung bauprojektmanagement ::: organisationshandbücher und kostensteuerung 
in der Baupraxis ::: durchgängiges baukostenmanagement mit frühwarnsystem ::: 
besprechungsprotokolle als universeller informationspool :::

w w w . co o r . d e

Termin & Ort:

20. Mai 2011

08.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Arcone Konferenz Center

Raum Pavillon

Altlaufstraße 38 – 40

85635 Höhenkirchen-Sieg

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Begrenzte Teilnehmeranzahl, 

eine Anmeldung über 

www.coor.de  ist bis 

spätestens 10. Mai 2011 

erforderlich.

Agenda:

08.30 Uhr 	 Business-Frühstück

09.00 Uhr 	 Begrüßung

09.15 Uhr 	 Praxisbericht: Organisationshandbücher 

	 und Kostensteuerung in der Baupraxis

	 Vortragender: DI Markus Querner, MBA

 09.45 Uhr 	 Praxisbericht: Besprechungsprotokolle als 

	 universeller Informationspool

	 Vortragender: Bmst. Ing. Rudolf Titze

10.15 Uhr	 Kaffeepause

10.45 Uhr 	 Durchgängiges Baukostenmanagement mit 		

	 Projektcockpit und Frühwarnsystem

	 Vortragender: Ing. Mag.FH Gerhard Sendlhofer

11.15 Uhr	 Fragen und Diskussion



vortragende&themen
Vortragsthema:

Praxisbericht: Organisationshandbücher 

und Kostensteuerung in der Baupraxis

Klar strukturierte Organisationshandbücher 

sind fixer Bestandteil aller Projektsteuerungen 

von iC consulenten. Über deren Aufbau und 

Ziele referiert DI Markus Querner mit Fokus 

auf das Kapitel Projektkostenverfolgung im 

Projektalltag. Praxisbeispiele aus seiner jahre-

langen Bauprojekt-Erfahrung mit Verweisen 

auf mögliche Problempunkte und erprobte 

Erfolgsmodelle runden die Präsentation ab.

Vortragender: 

Ing. Mag.FH Gerhard Sendlhofer

[COOR Baukostenmanagement]

Studium Betriebswirtschaft und Infor-

mationsmanagement, Projektleiter für 

die Entwicklung der COOR Baukosten-

managementsoftware, Projektmanage-

mentzertifizierung, spezialisiert auf die 

Projektleitung von IT Projekten und 

Beratung im Bereich Bauprojektmanage-

ment, Gastvortragender an der TU Wien 

und TU Innsbruck, Mitarbeit als Experte 

in der NORM Arbeitsgruppe „Baupro-

jektmanagement“.

Vortragender: 

Dipl.-Ing. Markus Querner, MBA 

[IC consulenten Ziviltechniker GmbH]

Studium Bauingenieurwesen an der Tech-

nischen Universität in Wien sowie Master of 

Business Administration (Professional  

MBA Entrepreneurship) an der Donau  

Universität Krems. Partner bei  

iC consulenten ZT GmbH und spezialisiert 

auf Begleitende Kontrolle, Projektsteue-

rung, Kostenplanung sowie -verfolgung, 

Planungs- und Baustellenkoordination, 

Gutachten im Bereich Bauwirtschaft sowie 

Vertrags- und Vergaberecht.

Vortragsthema:

Praxisbericht: Besprechungsprotokolle als

universeller Informationspool

Nur reibungsloser Informationsfluss schafft 

effiziente Zusammenarbeit. Besprechungs-

protokolle sind dabei unentbehrliche Informati-

onsträger bei der Projektabwicklung.  

Der Vortragende Rudolf Titze beschäftigt sich 

seit vielen Jahren intensiv mit entsprechenden 

PM-Tools. Sein Praxisblick zeigt vielseitige 

Anwendungsmöglichkeiten anhand  von  

realen Bauprojekten.  

Vortragender: 

Bmst. Ing. Rudolf Titze

[PROMAN]

Langjährige Erfahrung als Bauleiter bei 

planenden und ausführenden Firmen. Später

Wechsel in die IT als Entwicklungsleiter von 

PM-Software. Consultant bei der Implemen-

tierung von Projektmanagementsoftware bei 

renommierten  Unternehmungen und Groß-

bauprojekten. Mitarbeit als Experte in  

der NORM Arbeitsgruppe „Bauprojekt- 

management“.

 

Vortragsthema:

Durchgängiges Baukostenmanagement  

mit Projektcockpit und Frühwarnsystem

Projektmanager benötigen für ihre Entschei-

dungsprozesse laufend Auskunft zur aktuellen 

Kostensituation, über die Prognosekosten und 

den  Mittelabfluss.  Wir zeigen, wie Sie alle 

Aspekte und Vorgänge der Kostenentwicklung  

permanent im Fokus haben: Das Projektcockpit 

liefert aktuelle Kostendaten; das Frühwarn-

system signalisiert rechtzeitig kritische Ent-

wicklungen; Workflows, Historisierung und 

Dokumentenablage protokollieren lückenlos 

das Projektgeschehen.   
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